
  

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT LIEZEN 
Politische Expositur Gröbming  

 

«Postalische_Adresse» 

 

➔   Anlagenreferat 
 

 

Bearbeiterin: Mag. Astrid Bergler 

Tel.: +43 (3612) 2801-230 

Fax: +43 (3612) 2801-555 

E-Mail: pegb@stmk.gv.at 

Bei Antwortschreiben bitte 
Geschäftszeichen (GZ) anführen 

GZ:  BHLI-150681/2026-11   Gröbming, am 28.09.2026 

Ggst.: Hauser Kaibling Seilbahn und Lift GmbH. und Co.KG., 

8967 Haus, Erzherzog-Johann-Straße 180, Errichtung 

und Betrieb eines Wellblechdurchlasses, Schipiste "Die 

Schönste" über den Dürrenbach, Gst. Nr. 794/25 und 

794/33, KG 67607 Oberhaus, wasserrechtliches 

Verfahren 

 
 

8962 Gröbming ● Hauptstraße 213 
Montag bis Donnerstag von 8:00 bis 15:00 Uhr und Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 

 https://datenschutz.stmk.gv.at ● UID ATU37001007 
Steiermärkische Bank und Sparkassen AG: IBAN AT152081509100000158 ● BIC STSPAT2G 

Zur effizienten Abwicklung von Verfahren wird um elektronische Übermittlung Ihrer Anbringen an pegb@stmk.gv.at ersucht. 
 

__ 

 

Kundmachung 

 

Mit Eingabe vom 06.05.2026 hat die Ingenieurbüro Gunz ZT GmbH, Brucknerplatz 2, 4400 

Steyr, im Namen und Auftrag der Hauser Kaibling Seilbahn und Lift GmbH und Co KG, Erz-

herzog-Johann-Straße 180, 8967 Haus, um die Erteilung der wasserrechtlichen Bewilligung 

für die Errichtung und den Betrieb eines Wellblechdurchlasses für die Schipiste „Die Schöns-

te“ über den Dürrenbach, auf den Grundstücken Nr. 794/25 und 794/33, beide KG 67607 

Oberhaus, Marktgemeinde Haus, angesucht. 

Hierüber wird im Sinne der §§ 40 bis 44 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 

(AVG) 1991, BGBl Nr. 51/1991 i.d.d.g.F. BGBl I Nr. 82/2025, und der §§ 38, 98, 102, 105, 

107, 111 und 112 des Wasserrechtsgesetzes (WRG) 1959, BGBl Nr. 215/1959 i.d.d.g.F. BGBl 

I Nr. 73/2018, die örtliche Erhebung und mündliche Verhandlung für 

Donnerstag, 22.10.2026, mit Beginn um 9.00 Uhr 

und Treffpunkt Im Gemeindeamt der Marktgemeinde Haus, Schlossplatz 47, 8967 Haus, 

angeordnet. 

 

Verhandlungsleiterin:  Mag. Astrid Bergler 
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Auf die zuletzt angeführten Rechtsfolgen des § 42 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrens- 

gesetzes (AVG) 1991, BGBl Nr. 51/1991 i.d.d.g.F. BGBl I Nr. 82/2025, und die verfügten be- 

sonderen Verfahrensanordnungen wird hingewiesen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Mag. Astrid Bergler 

(elektronisch gefertigt) 




